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Lehrkraft: U. Schäfer                         Leitfach: PuG/Geschichte 

Rahmenthema: Der Mauerfall vor 35 Jahren – eine Bilanz 

Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas: 

„Jetzt wächst zusammen, was zusammen gehört.“ So soll Willy Brandt 1990 über die Wiedervereini-
gung gesprochen haben. 35 Jahre später gibt es viele Stimmen, die sagen, dass Deutschland immer 
noch nicht zusammengewachsen ist, dass die Unterschiede zwischen Ost und West weiterhin beste-
hen, dass die Mauer in den Köpfen einiger Menschen immer noch existiert. Zeit, eine politische, wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Bilanz eines der prägenden Ereignisse der deutschen Nachkriegsge-
schichte zu ziehen: 

- Welche Unterschiede bestehen zwischen Ost und West? 

- Gibt es „den Osten“ und „den Westen“ überhaupt? 

- Wo liegen die Ursachen für unterschiedliche politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Entwicklungen? 

- Welche Wanderungsbewegungen fanden statt? 

- Warum blühen manche Regionen auf während andere dauerhaft stagnieren oder sich im Ab-
schwung befinden? 

- Inwiefern unterscheidet sich die westdeutsche von der ostdeutschen Parteienlandschaft? 

- Wie gehen junge Leute, die nach der Wiedervereinigung geboren wurden, mit dem Thema um? 

- Wie arbeitete die wiedervereinigte Bundesrepublik die DDR-Vergangenheit auf? 

- etc. 

 

Halb-
jahre 

Monate Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler 

und der Lehrkraft 

geplante Formen der  
Leistungserhebung (mit  
Bewertungskriterien) 

12/1 

Sept. - 
Dez. 

- einführender Unterricht zur Wiederver-
einigung (Geschichte der deutsch-
deutschen Beziehungen, Gründung, 
Existenz und Niedergang der DDR)  

- Einführung in das wissenschaftliche Ar-
beiten  

- gemeinsame Entwicklung von Seminar-
arbeitsthemen  

- Präsentationen/Referate 
zur Vorgeschichte der 
Wiedervereinigung 

- Kurzarbeit 

Jan. - 
Feb. 

- Weiterarbeit am Rahmenthema unter 
Einbeziehung der ersten Ergebnisse der 
Seminaristinnen und Seminaristen 

- genaue Formulierung der einzelnen 
Seminararbeitsthemen 

 

- Kurzexposés zur Semi-
nararbeit  
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12/2 

März -
April 

- Beratung und Begleitung der Seminaris-
ten und Seminaristinnen bei der Erarbei-
tung ihrer Themen (z.B. Besprechung 
von Gliederungsentwürfen, Literatur-
quellen, etc.); sowohl in der Gruppe als 
auch individuell (min. ein Termin pro 
Seminaristin und Seminarist) 

 

 

- Dokumentation des Ar-
beitsprozesses 

 

Mai - 
Juli 

- Zwischenpräsentationen:  
             z.B. über die Recherche-Ergebnisse,  
           die grundlegenden Fragestellungen der 
           Arbeiten und die angewendeten  
           Methoden 

- Präsentationen der Zwi-
schenergebnisse 

- ausgearbeitete Gliede-
rungen bzw. Exposés 

13/1 

Sept. - 
Okt. 

- redaktionelle Abfassung der Seminarar-
beiten 

- gemeinsame und/oder individuelle Klä-
rung von Problemfällen (z.B. Zitierwei-
sen, formelle Gestaltung) 

 

 

Nov. - 
Jan. 

- Abgabe der Seminararbeiten 

- Vorbereitung der Abschlusspräsentation 

- individuelle, mündliche Abschlussprä-
sentation mit Aussprache,  

 

 

- Seminararbeit 

- Abschlusspräsenation 

 
 
 
 
 
 

 


